
* Im  Fo lgenden wi rd  aus  Vere in fachungsgründen d ie  männl iche Fo rm verwendet .  Se lbs tve rs tänd l i ch  s ind Ärz t innen
und Psychot he rapeut i nnen e ingesch lossen.  Zudem werden unte r  de r  Beze ichnung „Arzt “  auch Psychothe rapeut en
und K inder -  und Jugendl ic henpsychot he rapeuten ve rs tanden.
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Information zur 
Beschäftigung von Famulanten in Vertrags-
praxen 
(Bit te beachten Sie, dass dieses Merkblatt  keinen Anspruch auf Vollständigkeit  erhebt 
und eine Rechtsberatung nicht ersetzen kann.)  

Nach der Approbat ionsordnung für Ärzte ist Ziel der ärzt l ichen Ausbi ldung der wissen-
schaft l ich und prakt isch in der Medizin ausgebi ldete Arzt*, der zur eigenverantwort l ichen 
und selbständigen ärzt l ichen Berufsausübung, zur Weiterbi ldung u nd zu ständiger Fort-
bi ldung befähigt ist.  Die ärzt l iche Ausbildung umfasst neben weiteren Ausbi ldungsab-
schnitten eine viermonatige Famulatur. Diese hat den Zweck, die Studierenden mit der 
ärzt l ichen Patientenversorgung in Einr ichtungen der ambulanten und s tat ionären Kran-
kenversorgung vertraut zu machen.  

Niedergelassene Vertragsärzte, die  bereit  sind, Medizinstudenten in ihrer Praxis als Fa-
mulanten zu beschäft igen, können dies der KVH mitteilen. Das Formular „Erklärung über 
die Beschäft igung von Famulanten in Vertragspraxen“ kann auf der Homepage der KVH 
heruntergeladen werden (www.kvhh.net    „Formulare“→ Anträge, Dokumentationsbö-
gen, Merkblätter , dort im Glossar im Bereich „Famulatur“) 

Die KVH zahlt einem Medizinstudenten, der einen Tei l der nach § 7 der Approbations-
ordnung für Ärzte vorgeschriebenen Famulaturen in f reier  Praxis ableistet,  für maximal 
2 Monate  eine f inanziel le Förderung im Rahmen der Famulatur in Höhe von 2 50,00 € 
monatl ich. Um diese Förderung erhalten zu können, müssen al lerdings folgende Vo-
raussetzungen  erfül lt  sein:  

 Medizinstudenten erhalten die f inanziel le Förderung im Rahmen der Famu-
latur, wenn sie das Medizinstudium in Hamburg  absolvieren oder ihren
Hauptwohnsitz in Hamburg  haben.

 Der Student muss 4 zusammenhängende Wochen  in Vol lzeit  bei einem
Hamburger Vertragsarzt als Famulant tät ig sein.

 Die Famulatur  hat in der vorlesungsfreien Zeit  oder während eines Ur-
laubssemesters zu erfolgen, für das eine entsprechende Genehmigung bei-
zufügen ist
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Weitere Hinweise zum Antragsverfahren für die finanzielle Förderung im 
Rahmen der Famulatur  
 

  Nach Beendigung  der Famulatur muss der Student einen Antrag auf finan-
zielle Förderung im Rahmen der Famulatur bei der KVH stel len. Das An-
tragsformular kann auf der Homepage der KVH heruntergeladen werden 
(www.kvhh.net    „Formulare“→ Anträge, Dokumentationsbögen, Merkblät-
ter, dort im Glossar im Bereich „Famulatur“ ).  Dort f inden Sie ebenfalls einen 
Link zum Merkblat t  der Hamburger Behörde für Gesundheit und Verbraucher-
schutz inklusive Zeugnisvordruck . 
 

  Den 3-seit igen Antrag, sowie die erforderlichen Belege (z.B. Immatrikulat i-
onsbestät igung) senden Sie bit te im dig italen Format (JPG oder PDF) an 
folgende E-Mail-Adresse:  

 
Foerderung.Famulatur@kvhh.de 

 
  Sofern alle o. g. Voraussetzungen erfüllt  sind, erfolgt die Überweisung der 

f inanziel len Förderung im Rahmen der Famulatur.  
 

Bit te beachten Sie, dass die f inanziel le Förderung im Rahmen der Famula tur nur bis 
zum 15. Februar des auf die Famulatur folgenden übernächsten  Jahres gezahlt wer-
den kann. (Beispiel:  Die Famulatur f indet im Juni 2024  statt .  Die f inanziel le Förderung 
im Rahmen der Famulatur  kann nur gezahlt werden, wenn die Bestät igung über die 
abgeleistete Famulatur bis zum 15. Februar 2026  bei der KVH eingeht.)  
 
Bei Fragen melden Sie sich gerne bei uns  
 
Kassenärzt l iche Vereinigung Hamburg  
Arztregister  
Humboldtstraße 56 
22083 Hamburg 
 
Tel. :    040 22802-862 
Fax.:   040 22802-738 
E-Mail:   Foerderung.Famulatur@kvhh.de 
 
Weitere Informationen zur Famulatur erhalten Sie unter: www.lass -dich-nieder.de 
 

>>Lass dich nieder<< – eine Kampagne der Kassenärztlichen Bundesvereini-
gung und der Kassenärztlichen Vereinigungen.  


